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SPORT

Stadtmeisterschaften
sollen stattfinden
Nach der Corona-Pause in der
Vorsaison soll diesen Winter wieder in
der Halle gekickt werden. ❱❱ SEITE 15

KULTUR

John le Carrés
letztes Werk
Zehn Monate nach seinem Tod
erscheint sein Roman in deutscher
Übersetzung. ❱❱ SEITE 26

BLICKPUNKT

Wolfgang Schäuble tritt
von der großen Bühne ab
Porträt eines Politikers, der wie kein
zweiter für Krisen und Höhen der CDU
steht. ❱❱ SEITEN 12 UND 13

ONLINE

Von Menschen,
Tieren und Emotionen
In Fotos und Videos halten
OP-Fotografen wichtige Ereignisse
fest. ❱❱ OP-MARBURG.DE/FOTOS

MARBURG. Die Gastronomie
war extrem lange von Lock-
downs und Einschränkungen
durch die Corona-Pandemie
betroffen – was dazu geführt
hat, dass zahlreiche Fachkräf-
te der Branche den Rücken ge-
kehrt haben.

Zudem setzt die Branche
stark auf Mini-Jobber zur Ent-

VON ANDREAS SCHMIDT

Ex-Minister
Colin Powell
ist tot

WASHINGTON. Der frühere
US-Außenminister Colin
Powell ist infolge von Kom-
plikationen nach einer Co-
rona-Infektion gestorben.
Powell, ein pensionierter
General
und einsti-
ger Chef
des Gene-
ralstabs der
US-Streit-
kräfte,
starb ges-
tern im Al-
ter von 84
Jahren, wie
seine Fami-
lie auf
Facebook mitteilte. Powell
sei vollständig gegen das
Coronavirus geimpft gewe-
sen, hieß es. Er hatte Me-
dienberichten zufolge seit
längerem gesundheitliche
Probleme. „Wir haben
einen herausragenden und
liebevollen Ehemann, Va-
ter, Großvater und einen
großen Amerikaner verlo-
ren“, schrieb die Familie.

Powell, ein Sohn jamai-
kanischer Einwanderer aus
New York, wurde 2001
unter dem damaligen Präsi-
denten George W. Bush der
erste schwarze Außenmi-
nister der USA. Er galt in
der Bush-Regierung als ge-
mäßigte Kraft. Bush und
seine Frau Laura erklärten
am Montag, Powell habe
dem Land herausragend
gedient, „beginnend mit
seiner Zeit als Soldat in Vi-
etnam“. Viele Präsidenten
hätten seinem Rat vertraut.
Er sei ein Freund und he-
rausragender Mann gewe-
sen. US-Verteidigungsmi-
nister Lloyd Austin erklärte
während einer Reise in
Georgien, die Welt habe
„eine der herausragends-
ten Führungspersönlich-
keiten verloren“.

lastung. Für diese konnte aber
kein Kurzarbeiter-Geld bean-
tragt werden, sodass diese
Kräfte sich nach anderen Jobs
umgeschaut haben.

Die Folge: Es fehlen bun-
desweit mehr als 150 000 Kräf-
te, was dazu führt, dass Res-
taurants ihre Öffnungszeiten
drastisch reduzieren müssen –
oder gar ganz geschlossen ha-
ben. ❱❱ SEITE 2

Gastronomie sucht
dringend Personal

Kräfte haben sich in Lockdown umorientiert

sein, Deutschland benötigt
eine umfassende Modernisie-
rung von Gesellschaft, Wirt-
schaft und Staat.“ Zugleich
begannen vor allem zwischen
Grünen und FDP bereits
unterschwellige Debatten
über die Besetzung wichtiger
Ministerien.

Bisher hatten SPD, Grüne
und FDP Sondierungsgesprä-
che geführt, um unverbindlich
Gemeinsamkeiten und Diffe-
renzen auszuloten. Bei Koali-
tionsgesprächen, dem nun an-
stehenden Schritt, haben die
Partner eine gemeinsame Re-
gierung fest im Blick. Die Ver-
handlungen könnten noch in

dieser Woche starten. Die
SPD-Vorsitzenden Saskia Es-
ken und Norbert Walter-Bor-
jans sagten, die mögliche Am-
pel-Koalition stehe für „den
Aufbruch Deutschlands und
Europas in eine bessere Zu-
kunft“. Sie betonten: „Die Zeit
ist reif für einen gesellschaftli-
chen Aufbruch, und wir sind
uns der Verantwortung be-
wusst, die daraus entsteht.“

Lindner machte allerdings
deutlich, das angestrebte
Bündnis werde wohl eher ein
Zweckbündnis. Es gebe nach
wie vor große inhaltliche
Unterschiede, bei denen es
auch in Zukunft bleiben wer-

de. Diese erfordere von allen
viel Toleranz und Bereitschaft
zu „neuem Denken“.

SPD-Kanzlerkandidat Olaf
Scholz hatte im Wahlkampf
stets betont, sein Kabinett sol-
le mit gleich vielen Frauen wie
Männern besetzt sein. Davon
zeigten sich führende FDP-
Politiker nun wenig begeis-
tert. „Bei der Besetzung von
Kabinettsposten sollte immer
die Qualifikation und die Fä-
higkeit, ein Ministerium zu
führen, eine Hauptrolle spie-
len“, sagte FDP-Vize Wolf-
gang Kubicki den Zeitungen
der Funke Mediengruppe.

❱❱ SEITE 14

Guten Morgen!
Q Hansi kennt in Otters-
bach jedes Kind. Anwoh-
ner haben ihn oft am Rand
des Ortes gesehen. Aber
dass Hansi zum Einbrecher
werden könnte – das konn-
te sich bisher keiner vor-
stellen. Doch am Sonntag
brach Hansi in eine Arzt-
praxis ein. Er zerstörte die
Eingangstür und versteck-
te sich in den hinteren
Räumen. Noch so jung und
schon kriminell! Doch
wahrscheinlich hatte er
einfach Angst. Die Polizei
vermutet, dass ein Auto
den Rehbock erschreckt
haben könnte. Feuerwehr
und Wildtierhilfe Kaisers-
lautern fingen Hansi ein
und ließen ihn draußen
wieder frei. Er blieb zum
Glück unversehrt.

OSTKREIS

B-454-Abschnitt
wird tiefergelegt
STADTALLENDORF. Die
Stadt Stadtallendorf und die
Bauverwaltung bieten eine
Infoveranstaltung zur geplan-
ten Tieferlegung der B 454 an.

❱❱ SEITE 8

HESSEN

Polizei beendet
ausufernde Party
WETZLAR. Die Polizei in Mit-
telhessen hat eine aus dem Ru-
der gelaufene Party mit rund
500 Teilnehmern aufgelöst
und ist dabei von Feiernden at-
tackiert worden. ❱❱ SEITE 11

JOURNAL

Buchpreis für
„Blaue Frau“
FRANKFURT. „Blaue Frau“
von Antje Rávik Strubel ist für
die Jury das beste deutsch-
sprachige Buch des Jahres. Es
geht um eine Frau, die verge-
waltigt worden ist. ❱❱ SEITE 25
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PANORAMA

Mädchen in den
Fängen einer Sekte?
MÜNCHEN. Nach dem Ver-
schwinden eines elfjährigen
Mädchens gibt es Hinweise,
dass das Kind im Umfeld der
umstrittenen Sekte „Zwölf
Stämme“ ist. ❱❱ SEITE 28

Dieselpreis
so hoch
wie nie
Auch der Benzinpreis nähert sich
dem Allzeithoch. ❱❱ SEITE 20

DerDieselpreisistaufeinemRekordhoch–auchinMarburg.

FOTO: NADINE WEIGEL

Weg frei für Ampel-Gespräche
Auch FDP stimmt für Koalitionsverhandlungen / Debatte über Ministerposten

BERLIN. Rund drei Wochen
nach der Bundestagswahl
können die Koalitionsver-
handlungen zur Bildung der
ersten Ampel-Regierung auf
Bundesebene beginnen. Nach
SPD und Grünen stimmte ges-
tern auch die FDP für die Auf-
nahme intensiver Gespräche.
„Wir begeben uns nun auf den
Weg, Verantwortung für
Deutschland mit zu überneh-
men“, sagte Parteichef Chris-
tian Lindner in Berlin.
„Deutschland braucht eine
stabile Regierung, Deutsch-
land darf nicht führungslos

VON UNSERER AGENTUR

Rückzieher im Parlament
CÖLBE. Der Plan der Gemein-
de Cölbe, ein Gesundheits-
zentrum als kommunaler Trä-
ger mit aufzubauen, ist prak-
tisch gescheitert. Das finan-
zielle Risiko ist der SPD und
den Grünen zu groß. Die Ko-
alition brachte im Parlament

einen Antrag ein, um den
März-Beschluss wieder aufzu-
heben. Der Antrag wurde
zwar zur Beratung an die Aus-
schüsse verwiesen, die Zeit
dürfte für eine Beteiligung der
Gemeinde dennoch nicht
mehr reichen. ❱❱ SEITE 10

Lage hat sich entspannt
GLADENBACH. Vor den Som-
merferien gab es in Gladen-
bach zu wenige Kindergarten-
plätze. Die Lage hat sich mitt-
lerweile entspannt. Es wurden
vier zusätzliche Gruppen ein-
gerichtet – als Übergangslö-
sung, bis ein Neubau bezugs-

fertig ist. Wie lange die Über-
gangslösung betrieben wird,
hängt davon ab, wann ein
neuer, fünfgruppiger Kinder-
garten in der Kernstadt bezo-
gen werden kann. Dazu muss
erst noch die Standortfrage
geklärt werden. ❱❱ SEITE 3

Steve Naumann hat im Restaurant „Oliva“ des Vila Vita Rosenpark
eine Pizza aus dem Ofen geholt. FOTO: ANDREAS SCHMIDT

Colin Powel.
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